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Zur Tagesgeschichte
Deutsches Reich

Berlin 1 Mai Wie man meldet soll die Berathung
über das Militär Strafgesetzbuch in der Commission des
Reichstages dadurch ins Stocken gerathen sein daß bei der
Abstimmung über das System der Strafen sowohl die
Regierungsvorlage als die sämmtlichen Amendements abge

lehnt worden sind
In der heutigen Sitzung wurde der Antrag der

Abgg Frhr v Hoverbeck und v Bernnth auf Abänderung
dcs H 43 der Geschäftsordnung nach einer kurzen unwe
sentlichen Besprechung an die Geschäftsordnung Commission
verwiesen Das Haus tritt dann in die Berathung des
von den Abgg Frhr v Hcverbeck Grumbrecht c vorge
legten Gesetzentwurfs in Betreff der Salzsteuer

Die Provinzial Correspondenz läßt sich über die
parlamentarische Session und deren Aussichten heute folgen
dermaßen vernehmen

Der Reichstag hat in der jüngsten Woche das Reichs
beamlen Gesetz und die Vorlage in Betreff des Rechnungs
hofes des Deutschen Reichs in zweiter Berathung erledigt
Die Berathungen über den Reichshaushalt haben noch nicht
begonnen die Vorberathung des Militär Strafgesetzbuchs
in der Commission wird gleichfalls noch einige Zeit in An
spruch nehmen Die Erwartung daß die Aufgaben der
Session bis zu Pfingsten erledigt werden können scheint
hiernach nicht in Erfüllung gehen zu wollen Ungeachtet
der Verlängerung der Reichstagssession hält die preußische
Staatsregierung entschieden an der Absicht und an der Hoff
nung fest die Vereinbarung über die Kreisordnung mit den
beiden Häusern des Landtages demnächst noch in der Som
mersesfion durchzuführen und glaubt sich hierzu der opfer
willigen Mitwirkung der Mehrheit in beiden Häusern ver
sichert halten zu dürfen

Die Zahl der bei dem Reichstag bis jetzt eingegange
nen Petitionen beläuft sich auf ca 12W worunter auch
viele für und gegen den Freimaurer Orden

Man schreibt aus Paris vom 29 April Wie es
heißt ist es unvermeidlich daß ver Marschall Bazaiue vor
ein Kriegsgericht gestellt werde Doch soll Herr Thiers
es für zweckmäßig halten den Proceß so lange als möglich
hinauszuschieben da derselbe nicht bloß einen militärischen
sond ru auch einen politischen Charakter hat Und weil es
nun einmal Mode ist Alles was die Regierung thut und
was sie unterläßt aus den angeblichen Unterhandlungen in
Betreff der Räumung des Landes zu erklären so wird
hinzugefügt Herr Thiers fürchte daß die voraussichtlichen
Angaben über die Rolle welche preußische Agenten in
der Capitulation von Metz gespielt hätten einen nachthei
ligen Einfluß auf den Gang der Unterhandlungen ausüben
würden

Feuilleton
Der Polheiagent

Von Emil Gaboreau

36 FortsetzungJa wohl sagte der Graf halblaut er hieß Noel jetzt
erinnere ich mich Dann fragte er laut Redete er von
seiner das heißt Deiner Mutter

Nur wenig Er erklärte mir blos ohne ihr Vorwis
sen zu kommen da nur der Zufall ihn in den Besitz dieses
Geheimnisses gebracht habe

Nach einer kurzen Pause sprach der Graf Laß uns
über den Fall reden wir müssen unsre Anstrengungen ver
einigen um wenn es möglich ist ein großes Unglück zu
verhüten Was willst Du jetzt thun Hast Du schon
darüber nachgedacht

Mir scheint daß es nur einen möglichen Entschluß
giebt

Wie meinst Du das
Nun mir scheint meine Pflicht sehr einfach zu sein

Vor Ihrem rechtmäßigen Sohne habe ich mich ohne Klage
zurückzuziehen Möge er kommen ich bin bereit ihm Alles
was ich ihm ohne mein Wissen und Wollen so lange ent
zogen einzuräumen die Liebe seines Vaters sein Vermö
gen und seinen Namen

Bei dieser Antwort war der Graf unfähig seine Ruhe
zu bewahren Dunkelroth vor Zorn schlug er mit der
geballten Faust auf den Tisch und rief

Und ich erkläre daß daraus nichts werden wird Du
bist Vicomte von Commarin und bleibst es bis an Deinen
Tod oder wenigstens bis zu meinem denn so lange ich
lebe sollen Deine unsinnigen Hirngespinnste nicht realisirt
werden

Aber lieber Vater begann Albert schüchtern

Freitag den 3 Mai

In der Spenerschen Zeitung lesen wir Genf
erscheint mehr und mehr als der Mittelpunkt mannigfaltiger
Bewegungen Die Germania pflegt zwar einen beson
deren Ton darauf zu legen daß in Genf keine Jesuiten
sind und waren Das Dasein der Orrssxonäeiwe äs
Llsnöve ist indessen noch nicht bestritten worden der Jesui
tismuS nistet also jedenfalls in Genf Dorthin verzweigen
sich die Beziehungen der Internationalen Jetzt erweist sich
daß der Aufstand in Spanien das Genfer Ursprungs Zer
tificat an sich trägt Genfer Telegramme melden nach
Spanien wann und wo in Spanien der Prätendent sich
vor 24 Stunden befand Die Art und Wcise wie Don
Carlos sein Pronunciamento von Genf aus erlassen giebt
Anlaß zu reiflichem Nachdenken

Aus Thüringen 30 April Ob der Reichstag die
Matricularbeiträge vermindern oder die Salzsteuer aufheben
oder ermäßigen werde ist eine besonders auch für die dies
seitigen Staaten bedeutungsvolle Frage Eine Reduction
der ersteren giebt einen Ausgabe die der letzteren einen
Einnahmeausfall der z B für Meiningen 15,VW und
17,Wl LA beträgt In vielen Kreisen würde man viel
leicht die altgewohnte Salzsteuer lieber weiter tragen und
sich einer Reduction der Matricularbeiträge mehr freuen
Im Interesse der ärmeren Bevölkerung ist aber die Aus
hebung der Salzsteuer dringend zu wünschen Auch die
Biersteuer ist eine ernste Frage Aus den Meiningischen
und Koburgischen sind Petitionen an den Reichstag ergan
gen die um Aufhebung des Zuschlags zu den Staats und
Gemeindecassen bitten

München 29 April Die Nachricht daß Cardinal
Fürst Hohenlohe zum deutschen Reichsbotschafter beim rö
mischen Stuhle bestimmt ist hat in den liberalen bäurischen

Kreisen wo man die Persönlichkeit des AuSerwählten genauer
kennt die allerbeste Aufnahme gefunden

Ttraszburg 27 April Wiederum sind der Kaiser
lichen Universitäls und Landes Bibliothek in Straßburg
von Nah und Fern werthvolle Schenkungen zugegangen
Als besonders hervorragend sind zu nennen vie Sendungen
der deutschen Verlagsbuchhändler Hrn von Decker Weid
mann und Ernst n Korn in Berlin Heberle in Cöln
Brönner und Völker in Frankfurt a/M Wagner in Frei
burg Roth und Riecker in Gießen Winter in Heidelberg
O Wigand und Tauchniz in Leipzig Beck in Nördlingen
Cotta Ebner und Senbert und Schweizerbart in Stuttgart
ferner ein zweiter Beitrag der Stadtbibliothek in Lübeck
und einigen Privatpersonen daselbst sowie Collectionen der
Stadtbibliotheken in Hamburg und Königsberg Herr Eichler
in Berlin schenkte 12 GhPSbüsten bedeutender Persönlichkei
ten Kaiser Wilhelm I Kronprinz des deutschen Reiches
Bismarck Moltke Göthe Schiller Lessing Herder Win
kelmann Alexander von Humboldt Jacob Grimm Cha
misso Herr Theodor Müllensiefen in Theodorshos bei
Rheinfelden im Canton Argau übersandte ein photolitho

Jch finde es sehr kühn mich zu unterbrechen rief
der Graf Als ob ich die Einwürfe nicht im Voraus
kennte Seit zwanzig Jahren beweine ich meinen legitimen
Sohn und traure über das Unrecht dem er zum Opfer
gefallen ist Und diese jahrelangen Leiden sollten Deine
Bedenken in einem einzigen Augenblicke nutzlos machen
Das wird nicht geschehen darauf kannst Du Dich fest
verlassen

Der Graf las auf den Lippen seines Sohnes eine
Antwort die er mit zornigem Blick erstickte

Vergebens würden wir nach einem Ausweg suchen
fuhr er fort es giebt keinen solchen Kann ich morgen
Dich verläuguen Noel als meinen Sohn Präsentiren und
dabei sagen Entschuldige der andere war nicht der rich
tige Vicomte dieser hier ist es Würden nicht die Gerichte
sich einmengen Darum fasse Muth und zeige Dich unse
res Namens würdig Der Sturm kommt halte Stand
gegen den Sturm

Die Unempfindlichkeit Alberts erbitterte den alten
Edelmann nur noch mehr

Stark in einem unerschütterlichen Entschlüsse hörte
der Vicomte nur pflichtgemäß zu ohne daß sich auf seinem
Gesichte die kleinste Bewegung abspiegelte Der Graf
merkte daß er keinen Eindruck auf ihn machte

Was kannst Du mir erwidern fragte er
Daß Sie die Bedenken die ich fühle nicht einmal

ahnen mein Vater Es ist schwer der Stimme seines
Gewissens Schweigen zu gebieten

Natürlich unterbrach ihn der Graf höhnisch Dein
Gewissen empört sich Deine Bedenken kommen zu spät
Mit oder ohne Deinen Willen mußt Du mein Mitschuldi
ger sein und mit oder ohne Deinen Willen die Bürde der
Situation tragen so wie ich sie geschaffen habe Und wenn
sie Dir zu schwer vorkommt dann bedenke daß Alles was
Du auch leiden magst nichts gegen die Leiden ist die ich
seit zwanzig Jahren ertrage
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graphisches Exemplar in 10 Foliobänden der Handschriften
Swedenborgs und Herr Freiherr von Holzfchuher in Augs
burg eine Handschrift des Schwabenspiegels Aus Athen
empfing die Bibliothek eine Kiste höchst werthvoller Bücher
das Ergebniß der Sammlungen des Patriarchen Theophi
los ferner verdankt das Institut bedeutende Beiträge der
Güte des Herrn Alfred Rothe aus Caracas in Venezuela
und der Direktion des ilaräill iinxizriallÄs Lotaiü ns in
Petersburg Schließlich sei noch bemerkt daß die Kaiserl
Bibliothek Verwaltung der Ankunft einer äußerst kostbaren
Sammlung indischer Werke entgegensieht welche durch Ver
mittlung des Herrn Gustav Diefenbach aus Donaueschingen
von diesem persönlich in Calcutta angekauft worden ist

1 Mai Für die hier eingetroffenen Deputationen
der Universitäten sind drei Sprecher gewählt Für die deut
schen Universitäten der Prof Dr Waitz für die österreichi
schen der Prof Tomaschek und für die schweizerischen der
Prof Weis Der Prof Renaud aus Heidelberg wird den
Toast auf die Stadt Straßburg ausbringen Das hiesige
Offizier Casino hat sämmtliche Professoren der Straßburger
Universität zu Ehrenmitgliedern ernannt

Stratzbnrg 1 Mai Die Eröffnungsfeierlichkeit
der hiesigen Universität hat in glänzendster Weise und
unter zahlreichster Betheiligung stattgefunden Nachdem
die Feier durch die Ouvertüre Zur Weihe des Hauses
eröffnet war hielt der Ober Präsident v Möller eine
kurze Ansprache an die versammelten Festtheilnehmer und
verlas die Kaiserliche Stiftungsurkunde, welche er alsdann
dem zum Rector der Universität ernannten Professor
Bruch feierlichst überreichte Hierauf theilte der Ober
Präsident ein vom Kronprinzen des Deutschen Reiches ein
gelaufenes Begrüßungstelegramm mit und brachte ein Hoch
auf den Kaiser aus Rector Bruch sprach alsdann in
warmen Worten allen denen welche sich um die Begrün
dung der neuen Universisät verdient gemacht seinen Dank
aus und gedachte dabei vor Allem Sr Maj des Kaisers
dann des Reichskanzlers und des Ober Präsidenten sowie
des Freiherrn v Roggenbach und des Maires der Stadt
Straßburg Hieran schloß sich die Verlesung der vom
Präsidium des Deutschen Reichstages eingesandten Begrü
ßungs Adresse Nach Absingnng des Chorals Die Him
mel erzählen die Ehre Gottes hielt Prof Springer die
Festrede Nach dieser erfolgten die Reden der drei Spre
cher der auswärtigen Universitäls Deputationen denen
sich Rector Bruch nochmals mit einigen Worten anschloß

Der Straßburger Gemeinderath hat wieder ein
Demonstrationchen gemacht indem er sich für die Anwen
dung von Holzdachwerk sür das Münster entschied Auf
die Bemerkung der größeren Feuersgefahr wurde im amt
lichen Protokoll erklärt Was die größere Feuersgefahr
betrifft so sind wir hierin mit dem Architekten einverstanden
daß dieselbe nur bei einer neuen Beschießung der Stadt in
Betracht kommen kann Jedoch haben wir die innige Ueber

Aber Vater rief Albert bin ich der Aufdringling
derjenige der am meisten zu beklagen ist ist es nicht viel
mehr der Verlassene Mich brauchen Sie nicht zu über
zeugen sondern Herrn Noel Gerdy

Noel fragte der Graf
Ihren rechtmäßigen Sohn ja wohl Vater Sie re

den zu mir als ob das Endergebniß dieses unglücklichen
Handels ausschließlich von mir abhinge Glauben Sie
denn daß Herr Gerdy schweigen wird Und wenn er seine
anklagende Stimme erhebt hoffen Sie auf ihn mit den
Gründen zu wirken die Sie gegen mich wenden

Ich fürchte ihn nicht
Und darin haben Sie Unrecht gestatten Sie mir diese

Bemerkung Selbst angenommen daß dieser junge Mensch
edel genug denkt den Verlust seines Vermögens und Na
mens ruhig zu ertragen haben Sie an die Bitterkeit ge
dacht die sich in seinem Herzen angesammelt haben muß
an den Haß für die furchtbare Ungerechtigkeit deren Opfer
er geworden ist Er wird leidenschaftlich an Rache denken
und wo fände er sie sicherer als in seiner Wiedereinsetzung
in seine Rechte

Er hat keine Beweise in Händen
Ihre Briefe die
Nichts beweisen wie Du mir selbst gesagt hast
Das nicht nein obschon sie genügten mich von der

Richtigkeit der behaupteten Thatsache zu überzeugen mich
dessen Interesse es war mich nicht überzeugen zu lassen
Er wird Zeugen finden

Und wen denn Dich vielleicht
Nein Sie mein Vater Er wird Sie jeden Tag

zwingen können unser Geheimniß zu verrathen Wenn er
Sie nun vor Gericht ladet und Ihnen dort einen Eid
auf die Wahrheit dieser Geschichte abverlangt was werden
Sie dann sagen

lFortsetzung folgt



zeugung daß in einem solchen Falle unsere religiösen Denk
mäler besonders unser ehrwürdiger Münster gewissenhafter
geschont würden als es bisher geschehen Man sieht
wohin die Herren zielen wollen

Luxemburg 1 Mai Die Prinzessin Heinrich der
Niederlande geb Prinzessin von Sachsen Weimar ist heute
Morgen Uhr mit Tode abgegangen

Oesterreich

Die Kndlichseier in Linz hat sich zu einer großar
tigen deutsch nationalen Demonstration gestallet An dem
Hafen in den Straßen und auf dem Festplatze waren
überwiegend die Fahnen des deutschen Reiches und hin und
wieder schwarzrolhgoldene aufgezogen dagegen nicht eine
einzige schwarz gelbe So weit ist es schon mit der schwarz
gelben Stimmung in der bedeutendsten Stadt Oberösterreichs
gekommen Hans Kudlich hat uach 22 jähriger Abwesen
heit am 28 April den österreichischen Boden wieder betre
ten Die Wiener Blätter bringen bereits längere Artikel
über den oben erwähnten festlichen Empfang der diesem
Volksmanne bei dieser Gelegenheit zu Theil wurde

Czernowiiz 29 April Große Aufregung in der
Stadt wegen behördlich genehmigter Spaltung in der Ju
dengemeinde besonders aber wegen des exc ssiden Vorgehens

der ausgeschiedenen orthodoxen Partei Blutige Excesse
werden befürchtet wenn die Behörden die große Stamm
Cultusgemeinde nicht energischer schützen Der Gottesdienst
in der Synagoge während der jetzigen jüdischen Osterfeier
tage war fast nur unter Polizei Assistenz möglich

Frankreich

Paris 29 April Ueber das Abbrennen der Ba
racken der deutschen Truppe bei Raon l Etape erfährt man
folgende Einzelheiten Am 23 April gegen Itl Uhr Abends
wurde die Sturmglocke geläutet Eine der Baracken brannte
Plötzlich hörte man Geschrei Eine Trompete ertönte man
eilte herbei Hundert Meter von der ersteren Baracke ent
fernt begann eine zweite zu brennen man machte neue
Anstrengungen aber vergeblich Von diesem Augenblicke an
fehlte es übrigens an Wasser Die Röhren welche die
BaracktN mit Wasser versehen waren abgeschnitten worden
Mutlosigkeit bemächtigte sich Aller und man begnügte sich
die Stadt gegen das Feuer zu schützen Eine Stunde
später waren alle Baracken welche dem Staate 150,VW
Frs gekostet haben ein Aschenhaufen

Italien
Die italienische Deputirtenkammer hat wie aus

Rom gemeldet wird den ersten Artikel des Gesetzes ange
nommen welches die theologischen Fakultäten auf den Uni
versitäten beseitigt

Spanien

Nach den letzten Berichten aus Spanien hätte
Serrano den Aufständischen schon eine Niederlage beige
bracht wobei die letzteren einen Verlust von 3W Todten
und Verwundeten gehabt haben sollen

Die amtliche Zeitung bringt fortwährend einen Wust
von Nachrichten über große und kleine Banden die irgendwo
aufgetaucht geschlagen oder verfolgt sind Als erheblichster
Verlust der Truppen sei angeführt daß ein Lieutenant
welcher mit einer kleinen Abtheilung sich den Weg durch
überlegene Carlistenscharen nach Estella bahnte fünfzehn
Mann an Todten verlor uud selbst verwundet wurde In
der Hauptstadt bildet sich mit Bewilligung des Bürgermei

Festlieder

zur Eröffnung der Slraszbnrger Universität
Am Abende des 2 Mai findet bekanntlich in der Fest

zelthalle als Schluß der officiellen Festlichkeiten ein großer
Studeuteu Commers statt

Die Fest Commission hatte sich um geeignete und der
Würde des Festes angemessene Liedertexte zu erhalten an
Emanuel Geibel und I V Scheffel gewendet Ein
drittes Lied hat G Mühl in Straßburg beigesteuert
Wir theilen heute den Text des ersten mit

I Weihelied
Von Emanuel Heikel

Melodie kauüeamus lAitur

Stimmet an den Preisgesang
Unser Fest zu krönen
Hell wie Gottfried s Harfe klang
Laßt ihn heut ertönen
Denn die Stund ist hochgeweiht
Da sich alt und neue Zeit
Wundervoll versöhnen I

Der mit heil gem Brausen zieht
Ob des Rheines Gründen
Was sich lang entfremdet mied
Will der Geist verbinden
Aus der Vorzeit Mark genährt
Will er auf dem alten Herd
Junge Gluth entzünden

Preis dem großen Vaterland
Dessen Hauch wir spüren
Wie wir Hand in Bruderhand
Pfad und Ziel uns küren
Preis der Säule deutscher Kraft
Preis der freien Wissenschaft
Deren Bau wir führen

Gleich dem Münster dort am Strom
Wolkenwärts gewendet
Steigt ins Blau ihr Riesendom
Ewig unvollendet
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sters und Commandanten der Freiwilligemniliz Marquis
von Sardoal ein Bataillon junger Männer das unter
dem Namen der Jäger von Madrid die erste freiwillige
Truppe sein soll welche den Umständen nach ins Feld
rücken wird

Aus Halle und Nmgegeud
Nur wenigen Eingeweihten war es bekannt daß

gestern am 1 Mai der jetzige Hauptreudant der Francke
schen Stiftungen Herr Rechnungsrath Ludwig sein
59 jähriges Dienftjubiläum feierte Aus Lützen wo er auf
dem Rentamte arbeitete hierher berufen kam derselbe am
1 Mai 1822 an die Salarienkasse des damaligen Land
gerichlS und am I Mai 1830 in seine jetzige Stellung
Möge dem immer noch rüstigen Jubilar ein heiterer Lebens
abend beschieden sein

Unsere Bahnhofsanlagen gehen endlich einmal einer
durchgreifenden Veränderung entgegen Zwar wird der
Personenverkehr auf dem jetzigen Bahnhofe verbleiben da
gegen steht es ebenso fest daß der Güterverkehr der Halle
Sorauer und der Halberstädter Bahn an den Weg verlegt
werden soll welcher längs des Krause scheu Gartens bis
zur Berliner Chaussee projectirt wird Auch die Magde
burg Leipziger Bahn wird besonders nach ihrer Ver
einigung mit der Halberstädter nicht umhin können nach
Krause s Garten überzusiedeln so daß mit Ausnahme des
Thüringischen sämmtlicher Güterverkehr dort comentrirt
werden dürfte Der jetzige Güterbahnhof der Magdeburg
Leipziger Bahn soll darauf in einem Rangirbahnhos ver
wandelt werden

Repertoire am 4 Mai in Halle Die Stumme
von Portici in Leipzig Don Carlos

Am 1 Mai wurde das neuerbaute Gesellschafts
haus Haideschlößchen bei Dölau eröffnet

Provinz
Se Majestät der König haben dem Telegraphen

Stations Vorsteher Langbein zu Halle a S den Rothen
Adler Orden vierter Klasse sowie dem Schullehrer und
Küster Donner zu Wiedemar Kreis Delitzsch das Allgem
Ehrenzeigen verliehen

Heiligen st adt I Mai Heute ist im zweiten
Wahlbezirke des Regierungsbezirks Erfurt an Stelle des
vr Zehrt welcher sein Mandat niedergelegt hat mit 193
von 296 abgegebenen Stimme, der Gymnasialdirector
Kramaczek zum Landtagsabgeordneten gewählt worden

Eckartsberga 3t April Aus den verschiedensten
Ortschaften des Kreises Nordhausen zc machen die Polizei
behörden auf das Erscheinen toller Hunde aufmerksam und
zwar mit der bedauerlichen Meldung daß viele gesunde
Thiere von den tollwüthigen gebissen worden seien Die
gleich beunruhigende Thatsache wird auch aus den Orten
des Waimarischen Landes berichtet so daß für den ge
fammten zweiten Verwaltungsbezirk Jena Apolda Sulza
Dorndorf zc amtlich befohlen worden ist sämmtliche Hunde
auf die Dauer von sechs Monaten einzusperren oder das
Vieh doch in keinem andern Falle anders als unter Aussicht

und Maulkorb heraus zu lassen M Z,
Nordhausen Anr Sonnabend Vormittag ist der

Rechtsanwalt und Notar Aug Oßwald ohne vorher krank
zu sein verstorben Der Tod ist plötzlich und ganz uner
wartet erfolgt

Die Diebesbande welche ihr Unwesen in der letzten
Zeit oberhalb Nordhausens trieb scheint den Schauplatz
ihrer Thätigkeit jetzt nach der entgegengesetzten Richtung
verlegt zu haben Die Diebe sind in der Nacht vom Sonn

Jeder soll willkommen sein
Der nur Einen Quaderstein
Treu zum Werk uns spendet

Wenn in dumpfem Bann die Welt
Haftet am Erwerbe
Sind zu Hütern wir bestellt
Für der Menschheit Erbe
Daß wa geistgeboren ist
Nicht verkomm in dieser Frist
Noch das Schöne sterbe

Daß sich läut re Glaub und Recht
Trost empfah der Kranke
Von Geschlecht sich zu Geschlecht
Ueberlief rung ranke
Daß Natur ihr ernst Gesicht
Uns entschleir und kühn ins Licht
Steure der Gedanke

Aber wo sein freies Reich
Man umstellt mit Netzen
Ihn versehmten Wilden gleich
In den Tod zu Hetzen
Brich hervor Studeutenmuth
Für der Wahrheit heilig Gut
Alles einzusetzen

Schlag im Flug dann sonnenan
Deutscher Geist die Schwinge
Wider Stumpfsinn Trug und Wahn
Blitzgewasfnet ringe
Daß in solchem Ritterthum
Dein und Straßburgs alter Ruhm
Glorreich sich verjünge

Vermischtes

Das Hermanns Denkmal In einem Privatbriefe
läßt sich der greise Bildhauer Ernst von Bändel über das
Arminins Denkmal im Teutoburger Walde folgendermaßen
aus Mit meiner Denkmalsarbeit geht es trotz mancher
Störung die unvorhergesehene Umstände machen bis jetzt

abend zum Sonntage im Hannöverschen Zolle bei Görsbach
eingebrochen haben dort aber auch nur sich an Lebensmit
teln und Cigarren vergriffen Von der sauren Milch haben
sie die Sahne abgegessen Es scheinen überhaupt närrische
Käuze zu sein Sie konnten werthvolle Dinge auch die
Ladenkasse mit sich nehmen sie haben aber nur für Mund

Nase und Magen gesorgt N Z,
Börsen Versammlung in Halles

2 Mai 1872
Eelreidegewichl netto Preise mit Ausschl der Courtage

In Folge der auswärtigen flauen Berichte ist auch bei uns die zulxtzt
gemeldete gute Stimmung gewichen und Weizen wie Roggen wegen

zu etwas billigeren Preisen zu habe
Weizen lögt Kilo 82 86 Thlr bezahlt
Roggen 1000 Kilo 60 61 Thlr bezahlt
Gerste 1000 Kilo aus Mangel au Augebot und Nachfrage nominell

unverändert Landgerste 57 59 Thlr Chev bis 62 Thlr
Gerstenmalz 50 Kilo ruhig 4Vs Thlr bezahlt
Haser 1000 Kilo 65 57 /s Thlr bezahlt
Mais 1000 Kilo 53 Thlr bezahlt
Lupinen 1000 Kilo 37 33 Thlr zu noliren
Kllmmel 50 Kilo ohne Offerten nnd bei Mangel an Kauflust nicht

über 10 Thlr sür hochfein zu machen
Stärke 50 Kilo unverändert
Spiritus 10,000 Liter pLt, still uud unverändert loco Kartosfel

231/2 Thlr, Korn ohue Geschäft hiesiger 25 Thlr bezahlt
Mals geschäftslos Riiben 2ü /z Thlr bezahlt

Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr bezahlt
RütM 50 Kilo gefchäflslos
Prima Solarol 50 Kilo unverändert fest
Petroleum deutsches 50 Kilo unverändert fest
Rohzucker 50 Kilo fest
Rilbensyrup 50 Kilo 3 /z Thlr
Rübeumelaffe 50 Kilo 1 g Thlr
Pflaumen 50 Kilo geschäftslos
Kirschen 50 Kilo geschäflslos
Kartoffeln Speise 1000 Kilo 25 26 Thlr
Oelluche 50 Kilo hiesige loco 2 Thlr
Futtermehl 50 Kilo 2 /z 1 /g Thlr
Kleie 50 Kilo Roggeu 2 2 Thlr Weizen 1 /l2 Thlr
Hen 50 Kilo l IV ThlrLangstroh 50 Kilo 22 g Sgr

Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 4 Klasse 145
Königlich Preußischen Klassen Lotterie fielen 2 Hauptgewinne
von 10,000 Thlr auf Nr 27,040 und 66,954 1 Gewinn
von S000 Thlr auf Nr 33,545 3 Gewinne von 2000 Thlr
fielen auf Nr 80,678 83,049 uud 87,783

31 Gew von 1000 Thlr auf Nr 7371 82S6 8608
9154 9384 14,405 15,814 16,704 25,784 26,133
35,346 43,524 50,386 50,509 52,692 53,257 57,429
61,096 65,535 66,098 71,276 71,853 73,131 74,927
75,227 76,386 79,667 86,591 88,211 89,888 u 92,849

49 Gew von 500 Thlr auf Nr 129 I79S 3159
7915 8797 8991 9410 13,422 13,470 I4, S8 20,326
22,133 23,437 29,896 31,956 37,879 38,813 43,147
47,463 48,085 48,159 48,390 48,632 50,321 51,391
51,891 54,063 57, S 58,456 59,167 64,472 64,638
67,456 71,097 73,311 74,255 74,62k 75,071 78,438
78,691 78,943 80,877 83,181 85,332 86,235 86,629
89,062 89,369 und 92,082

76 Gew von 200 Thlr auf Nr 4784 5255 6408
8079 8735 8920 10,542 11,259 14,136 14,l68
15,716 17,034 17,809 18,852 19,541 23,153 23,469
23,S65 23,805 26,183 29,617 29,757 33,057 34,200
34,305 34,962 35,434 38,403 39,774 40,219 41,442
42,254 44,821 45,659 48,706 50,280 50,777 53,606
56,040 57,356 57,951 57,957 58,974 60,170 64,018
64,415 65,575 65,862 66,039 66,252 67,205 68,845
70,511 71,425 72,926 73,096 76,187 78,030 78,299
78,557 78,768 82,888 83,677 84,402 84,615 84,828
85,166 85,196 87,650 90,221 91,791 92,279 93,407
93,662 93,806 und 94,311 Berlin den 1 Mai 1872

in dem ruhigen Gange den ich mir vorgesetzt habe vor
wärts in wenig Tagen trifft der erste und aupt Cylinder
des Eifengerüstes hier Hannover ein das die Figur tragen
sott und dann beginnt die Aufstellung der Slatue zu der
bis dahin alle Vorbereitungen fertig sein werden Die
Cylinder werden in Dortmund in der Fabrik des Herrn
Willmaun angefertigt Tie großen Blechwände habe ich
hier in unserer Werkstatt meist schon selbst fertig machen
lassen Leider haben einige in Detmold wo ein Theil der
Sachen lagert vorgekommene Diebstähle welche stattfanden
während mein erster sehr tüchtiger Vorarbeiter daselbst seine
Militärzeit durchmachen mußte uns wieder etwas zurück
gebracht indessen ist der junge Mann ein braver Bursche
mit dem ich ganz besonders zufrieden bin jetzt auf Urlaub
entlassen Kleine Stücke Material namentlich aber Werk
zeuge sind uns gestohlen worden die Verluste sind nicht
bedeutend aber der Ersatz kostet Zeit Bald sängt nun
die gefährliche Arbeit auf d m hohen Gerüste an welches
zur probeweisen Aufstellung der Figur schon riesenhoch er
richtet steht mir altem Manne wird sie sauer werden
aber meine jungen Helfer sind gleich tüchtig zu ebener Erde
wie hoch oben in der Luft auf schwankenden Balken in
der Werkstatt wie in der Gerüsthöhe Ich suche alle meine
Arbeiter aus dem Lippeschen zu erhalten weil die Leute
dort geschickt und zuverlässig sind Sie klettern wie die
Katzen es sind verwegene Jungen Gott gebe nur daß
ich ohne Unglück mein Werk vollenden kann Ich arbeite
nun auch schon am Reliefbilde des Kaisers Wilhelm das am
Denkmal angebracht werden wird die Inschrift habe ich
auch schon entworfen Ich werde den Kopf selbst in Kupfer
treiben jetzt modellire ich ihn erst in Ghps Dies Bild
macht mir viel Freude Gott erhalte den alten Herrn noch
lange zu des Reiches Wohl mit ihm seine Treuen Binnen
Jahresfrist nun im Januar 1873 werde ich als Alter
vom Berge wieder in Detmold sein um wenn der Himmel
Leben und Gesundheit schenkt das nationale Werk endlich
endlich zu vollenden



435

Bekanntmachung

Auf Grund des Z 11 ssqu der Verordnung vom 11 März 185V über die Polizei
Verwaltung wird hierdurch für den Umfang des Regierungsbezirks Merseburg Folgendes
verordnet

H 1 Die Fischerei in öffentlichen und solchen Privatgewässern in welchen der Fisch
fang verschiedeneu Berechtigten zusteht oder welche mit fischhaltigeu Gewässern in denen
Andere zur Ausübung der Fischerei berechtigt sind dergestalt in Verbindung stehen daß die
Fische aus dem einen in das andere frei übertreten können ist den nachstehenden Bestim
mungen unterworfen

2 Jede den Zug der Fische auf irgend eine Art störende Verstellung oder Sperrung
i den H 1 bezeichneten Gewässern wohin namentlich die Anlage von Lachswehren und
Aalfängen gehört ist fortan verboten wenn dieselbe nicht entweder auf eine ausdrückliche
Concession der Regierung oder auf eine besondere Berechtigung sich gründet

Einrichtungen der vorgedachten Art müssen auch in den letztgedachten Fällen der
Erhaltung und Vermehrung der Fische entsprechend hergestellt werden widrigenfalls solche
unstatthaft sind

Ueber die Zulässigkeit der Anlage hat die betreffende Polizeibehörde unter Zuziehung
Sachverständiger zu befinden Die Bestimmungen dieses Z 2 finden auch Anwendung wenn
und wo jene Gewässer H 1 in Brüchen Wiesen Niederungen c über oder austreten

H 3 Jede den Fischen schädliche Verunreinigung der H 1 gedachten fischhaltenden Ge
wässer ist von den Polizeibehörden zu verbieten falls nicht nachweisbare Privatrechte ent
gegenstehen

tz 4 Fischereiberechtigte Gemeinden und andere Corporationen insofern sie nicht die
Besuguiß zur Ausübung der Fischereigerechtigkeit durch ihre Mitglieder besonders erworben
haben sind verpflichtet dieselbe ganz oder in angemessenen Districten einzelnen dazu geeig
neten und zuverlässigen Personen zu übertragen Darüber ob jene Personen die erfor
derlichen Eigenschaften besitzen entscheidet im Zweifel die Polizei Behörde

H 5 Der Fischfang darf nur auf solche Art und mit solchem Gezenge betrieben werden
welches der Erhaltung und Vermehrung des Fischbestandes nicht nachtheilig ist Hierüber
zu entscheiden steht der Polizei Behörde unter Zuziehung Sachverständiger zu

Allgemein verboten ist jedoch
1 das Nachtfischen mit Leuchten Schrägen Schaben oder Schiefern Fließ und Treibe

garn oder Klebenetzen namentlich die Fischerei mit Latten und Schwederichen welche
die Müller einzuhängen Pflegen

2 das Einlegen der Gebündel der Gebrauch der Streich oder Kratzhamen desgleichen
alle Querdter und die Einwerfung von Gekörn zur Betäubung der Fische mit betäu
benden Ingredienzien sowie das Tollkeulen der Fische unter dem Eise

3 das Speerstechen und Schießen der Fische
H 6 Die Maschen der zum Fischfange anzuwendenden Netze sollen und zwar im nassen

Zustande wenigstens 8 preußische Linien an jeder Seite halten Bei dem Stintfange ist
der Gebrauch noch enger gemaschter Säcke an den Flügeln der Netze gestattet Für Gründlinge
und Jgelei sind Netze zu 2 Linien gemascht von Bartholomäi bis zum 1 April erlaubt

Dagegen sollen da wo die sogenannte Stellfischerei mit Reusen betrieben wird die
Maschen derselben wenigstens 3 Zoll lang und 3 Zoll breit sein Netze welche diesen Vor
schriften nicht entsprechen sind verboten

Z 7 Die Fischerei auf unausgewachsene und auf laichende Fische ist verboten Werden
solche Fische mit anderen gefangen so sind dieselben sofort in das nächste geeignete Wasser
zurückzubringen In gleicher Weise ist mit der Fischbrut und dem Fischsaamen zu verfahren
welche in Lachen die im Sommer auszutrocknen Pflegen und in ausgetretenem Wasser
vorgefunden werden

Die Laich und Schonzeit für die verschiedenen Fischgattungen wird wie folgt festgesetzt
Dieselbe umfaßt

1 für Lachse Hechte Zander Barse und Kaulbarse die Monate März und April
2 für Barben Dickfische Rappen Zährten Ellritzen Aalraupen die Monate Mai und

Juni für Karpfen Schleien und Karauschen die Monate Mai Juni und August
3 für Blanden Brassen Welse die Monate Juni und Juli
4 für Forellen die Monate September Oetober November u December
5 für Krebse und Schmerlen die Monate September bis April inol

Der Regierung bleibt vorbehalten in gewissen Jahren wegen zeitigen Eintritts der
warmen Jahreszeit Abänderungen der vorstehenden Laich und Schonzeiten ausnahmsweise
festzusetzen

Z 8 Während der Laich und Schonzeit dürfen die betreffenden Fischgattuugen weder
zu Markte gebracht noch anderweit zum Verkauf gestellt werden Auch außer der Laich
und Schonzeit dürfen die nachfolgenden Fischarten nur zum Verkauf gestellt werden wenn

Bekauntmachuug
Den RemonteN Ankauf pro 1872 betreffend

Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise
vier und fünf Jahren sind im Bezirke der Königlichen Regierung zu Merseburg für dieses
Jahr nachstehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden nnd zwar

den 23 August in Dessau den 14 August in Wittenbcrg den 27 August
in Pretzsch den 28 August in Torgau

Die von den Militair Commisfionen erkauften Pferde werden zur Stelle abgenom
men und gegen stempelpflichtige Quittung sofort baar bezahlt

Pferde mit solchen Fehlern welche nach den Landesgesetzen den Kauf rückgängig
machen sind vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der sämmtlichen Unkosten
zurückzunehmen Die Verkäufer sind ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue
starke rindlederne Trense mit starkem zweckmäßigen Gebiß eine starke Kopfhalfter von Leder
oder Hanf mit zwei mindestens sechs Fuß langen starken Stricken ohne besondere Vergüti
gung mitzugeben

Berlin den 7 März 1872
Kriegs Ministerium Abtheilung für das Reiuonte Wesen

gez Schoen Mentzel Schmich
Steckbrief

Der Brauergeselle Gottfried Lebrecht Kuöfler aus Bernburg geboren am
29 Februar 1834 1,64 Meter groß untersetzter Statur dunkelblonden Haaren blaugrauen
Augen länglichem Gesicht von gesunder Farbe und steifem Mittelfinger an der linken
Hand ist aus hiesiger Arbeits Anstalt in welcher er detinirt gewesen uuter Mitnahme der
ihm übergebenen Anstalts Bekleidung entwichen Es wird gebeten denselben festzunehmen
und Nachricht hierher zu geben

Halle den 30 April 1872 Die Polizei Verwaltuug

1 Aale 13 Pr Zoll
2 Blanden Dicksisch oder Brat

fisch oder Döbel und Giefen 6

3 Barben 8

4 Barse 4

5 Bleie oder Brassen 7

6 Karpfen 12
7 Karauschen 5

8 Kaulbarse 3

9 Schleien 5

19 Zährten 6

11 Hechte und Zander 9

12 Rappen 8

13 Aalraupen 5

14 Wels 9

15 Lachse 18
16 Lachskinder 19
17 Forellen 6

18 Krebse 4

9 Wer die Verbotsbestimmungen dieser Verordnung in Zß 2 5,6 7 und 8 über
tritt oder den Anordnungen und Entscheidungen der Polizei Behörden im Falle des 8 2
3 4 und 5 der Verordnung zuwiderhandelt verfällt für jeden Contraventionsfall in eine
Polizeistrafe von 19 bis 10 Außerdem werden die vorschriftswidrigen Fifch
geräthe und Anlagen W 2 3 5 und 6 und die gegen das Verbot gefangenen oder
zum Verkauf gestellten Fische Z 7 und 8 polizeilich unbrauchbar gemacht beziehungs
weise beseitigt

Merseburg den 21 October 1855
Königliche Regierung Abtheilung des Innern

In unserer Polizei Verordnung vom 21 October 1855 AmtsblattSeite361 ist die
Laich und Schonzeit für die Aalraupen auf die MouateMai und Juni festgesetzt Diese
Festsetzung beruht auf einem Druckfehler und wird hierdurch dahin berichtigt daß die Laich
und Schonzeit für die Aalraupen die Monate December und Januar umfaßt

Merseburg den 29 December 1856
Königliche Regiernng Abtheilung des Innern

Vorstehende Verordnungen der Königlichen Regierung zu Merseburg werden wiederholt
zur öffentlichen Kenntniß gebracht

Halle den 1 Mai 1872 Die Polizei Verwaltung

SteckbriefDer vor Kurzem von der Straf Anstalt entlassene vielfach bestrafte und bis zum
24 April 1875 unter Polizei Aufsicht stehende Obfervat Tischler Carl Friedrich Schauer
von hier 66 Jahr hat die hiesig MM heimlich verlassen und treibt sich vermuthlich
latirend umher

Die resp Behörden werden ersucht von dem Aufenthalte des p Schauer Nachricht
hierher zu geben

Halle den 1 Mai 1872 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Der Gerbermeister Teichert von hier
beabsichtigt auf seinem Strohhofsspitze 2 1
belegemn Grundstücke eine Saffian Gerberei
zu errichten

In Gemäßheit des H 17 der Gewerbe Ord
nung für den Norddeutschen Bund vom 21
Juni 1869 wird dies Vorhaben hierdurch mir
der Ausforderung zur öffentlichen Kenntniß
gebracht etwaige Einwendungen gegen diese
Anlage sofern sie nicht privatrechtlicher Na
tur sind binnen 14 Tagen präclusivischer
Frist hier schriftlich anzumelden und zu be
gründen

Zeichnungen und Beschreibungen liegen wäh
rend der Dienststunden in der Polizei Regi
stratur zur Einsicht bereit

Halle den I Mai 1872
Die Polizei Verwaltung

Pianinos u Harmoniums
bei E Bencmauu Mauergasse 6 p

v ek uer Türkei Nnss
liMlvn döliin LtAUnkolilvn Lri nvt
t Z8 Lr nnllvl2 unä sonstiAg Li önnmiits
ris Iisn g b auk lrauoo Ilims

Pferdediebstahl Unter Bezugnahme auf
meine Anzeige vom 24 d Mls mache ich
ferner bekannt daß ein dem gestohlenen
gleichendes Pferd am 21 d M zu Ritte
rode von einem Manne der sich für einen
Roßhändler Dittmann aus Egeln ausge
geben verkauft worden ist

Halle den 39 April 1872
Der Staats Anwalt

Tischler gesucht
Ein Tischler findet bei leichter Arbeit gegen

hohen Verdienst dauernde Beschäftigung bei
H Neinicke gr Ulrichsstraße 37

Torsmacher grsucht Mühlgraben 1
Einen Hausknecht zum sos Antritt sucht

L Werner Giebichenstein
Ein kräftiger Bursche zum Dienst bei e

Pferd mehrere Frauen zur Gartenarbeit ge

sucht Jägerplatz 4

Ein ordentlicher Mann und ein Paar
Jungen finden Arbeit in ddr Fabrik von

Fr Schlüter Söhne
Ein junger Mann mit guter Handschrist

sucht in seiner freien Zeit Nebenerwerb durch
schriftliche Arbeiten Näheres bei

Herrn F Klans Leipzigerstraße 77
Eine tüchtige Schneiderin aus Berlin

empfiehlt sich in und auße m Hause
Mnhlgcisse 2 3 Tr l dicht am Domplatz

Ein ordeutl Mädchen sucht für Küche und

Hausarbeit zum 1 Juni Dienst Näheres
Mittelstraße 13

Line zweite Ela e in bester Lage Mitte
der Stadt ist zum 1 Oct z Pr v 159
zu vermiethen Näheres in der Exp d Bl

Eine freundliche Wohnung ist an ein Paar
stille Leute zu vermiethen u 1 Juli bezieh
bar Preis 59 Schmeerslraße 2

Eine gnt möblirte tube ist zu vermieihen
gr Märkerstraße 21 1 Tr

Möblirte Wohnung nebst Schlafkabine
sofort zu vermiethen Magdeburgerstraße 2
Möbl St nebst K verm kl Sandberg 7

Möbl St nebst K an 1 o 2 anst Herren
zum 15 cr zu verm Schloßberg 5

Et gut möbl Parterre Logis Stube
u Kammer zu verm u gleich zu bezieh

Rathhausgasse 8

Einen ordentlichen Laufburschen sucht

F G Demuth
Einen zweiten Hausknecht sucht sofort

Russischer Hof

Ein kräftiger Bursche 16 17 Jahre
alt v Lande bei hohen Lohn als Hausknecht
gesucht Eine Jungfer Stuben Haus
und Kindermädchen gesucht im

Nachweisuugs Compt von E Lerche
goldner Ring

Ein ordentlicher Laufbursche wird gesucht
in der Buchhandlung von

Richard Mühlmauu Baisüßerstr 14
Geübte Hemdennäherinnen gesucht

Schülershof 22 im Laden
Mehrere ordentl junge Madch find Be

fchäftig bei Gebr Wege Mühlweg 6
Ein Mädchen womöglich vom Lande wird

gesucht Steinweg 13 Part
Ein Mädchen zur Aufwartung der Kinder

für den ganzen Tag ges Leipzigers 44 1 T
Köchinnen Haus Kinder n Viehmädcheu

find St ellen d F r Ro hnstein Stein bo cksg 3

Köchinnen Haus und ältere Kinder
mädchen erhalten in vornehmen Häusern
Dienst d Fr Deparade gr Schlamm 19k

Ammen weist nach Frau Deparade
Eine Handfran sucht gr Älausstr 4U

Eine möölirte Stube mit Kammer ist so
fort beziehbar Leipzigerstraße 94
Änst Schläfst mit K kt Bertin 1 im Hof

Lchlafsi mit Kost offen Hallgasse 6
Anständige Schlafstellen offen Neustadt 7

Schlafstelle Landwehrstraße 18 Hof 2 Tr
Zu vermiethen

ist ein großer Lagerplatz passend f Maurer
o Zinimerinstr bei Gebr Wege Mühlweq

Gesucht von einer einzelnen Dame zum
1 Juni eine möblirte Stube und Kammer
in der Nähe der kleinen Steinstraße womög
lich eine Treppe hoch Zu erfragen in der
Expedi ion des Tageblattes

In Halle wird eine größere Nestanration
oder dazu paffendes Lokal zu pachten gesucht
Zu erfragen Geiststraße 59 part

Ein Paar tüchtige Mamsells finden Stel

lung Geiststraße 59
Königl meteorol Station zu Halle

1 Mai 1872

Stunde Luftdr

Par Lw

Dunstdr

Par Lin

Rciat
Feucht
Prvccnt

Luftw

N Grad
Wind

MorgS 6 337 83 3,16 76 3 VVI
Mittag 2 336 69 2 5 30 17 01
Wds 10 336 70 4 00 83 10 2 xm
Mittel 337,07 3,22 63 11,9
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Wir zeigen hiermit Sem geehrte Publikum ergebenst au daß wir uusere Geschiistsloeale die
vom 19 Mai bis 8 Septbr d IS vou Nachmittags Z Uhr au

schlichen werden

s U im April 1872
M VrirliK MMrusA
F SiUr k Och
4

V Z RI tKU89

Täglich frisch gebrannte Kaffee s als
extra ff Perl 5 Pfd 1 Sgr

ff do Pfd 15 Sgr
ff Tellichery 5 Pfd 15 Sgr
f do a Pfd 14 Sgr
Domiugo Pfd 12 V Sgr

K iix früher I HVempfiehlt bestens

Beste baierische Schmelzbutter in Kübeln und ausgewogen billigst

ITK I a Ä
Heringe in Schocken und einzeln sowie saure Gurken in schöner harter Waare

halte bestens empfohlen ras
S v Wir fabriciren gute Hanfzwirne das Schwarze ist von

Vv M M NR ächier Farbe weich und ansehnlich wie Seide das Weiße
u Graue sehr schön Hiervon sind zum Versuch 12 Sück als 48 Strähen in langer Weife
für 1 A durch PostVorschuß zu haben H Schmidt K Sohtt in Würzen in Sachsen

Grundstück Verkauf in Halle
Ein ca 110 115 Ruthen großes Grundstück in einer verkehrreichen

Vorstadt mit guten Gebäuden ist bei 7 Mille Anzahlung Restkaufgelder auf
10 Jahr gesichert zum festen Preis von 14 Mille zu verkaufen durch die Agen

tnr von veek
Für jeden Zweck empfehle einen sehr preis

werthen Posten sowohl Herrenhnter als auch
hannöversches Handgarngespinnst

gr Steinstr 8 1 Eingang

liitt l xiiNene Lissab Kartoffeln in mehlreicher
Frncht erhielt

z Zur Einrichtung für
tlectrischt Klingtln

und

RLs SSempfiehlt sich

lul Iloi Ni 8eljmiät
H II lt V Lollilisöi stiÄSSö 29

Rosten lnschlügv gratis

Durch den für mich und meine Kinder leider so früh erfolgten Tod meines guten
Mannes des Goldarbeiter Franz Elsässer veranlaßt bin ich Willens das vorhandene
Waarenlager baldigst zu möglichst billigen Preisen in bekannter reeller Handlungsweise
auszuverkaufen was ich hiermit anzuzeigen mir erlaube und werde das Vertrauen welches
dem Verstorbenen in so reichem Maße zu Theil wurde wofür ich noch herzlich danke auch
für mich zu erhalten suchen

Halle den I Mai 1872 IZIsässer geb

i ila l I TNk tDie in Halle und dem Umkreise von 2 Stunden gefangenen Maikäfer kaufen wir
und zahlen k pro Kilo

Auekvrsieäei vi Loinp iu Halle a8

Gr oße Kieler B ücklinge oit
Geb Pflanmen sind zn haben ä A 1 A

25 F 1 alter Markt 30

Frische Salzbutter
s M 1l A empfiehlt

A K N5t llt
KrlitunM

Man prüfe alles und das Beste hole man

sich davon bei Ir VI u iu
Morgen wird ein Roß geschlachtet so schön

wie es bis jetzt noch nicht ist dagewesen bei

Auch schlachte ich eines der schönsten Rin

der jung und verkaufe s 6

Ülilller ü Beils vne
Sonntag den 5 Mai

Großes Dockbier Fest
verbunden mit

und N I tim Garten dei ungünstiger Witterung im Saale
gegeben vom Miisikcmps des thüringischen Husaren Regiments Nr 1Z

unter persönlicher Leitung seines Dirigenten des Herrn Stallstrompeter
Ansang des ersten Concerts Nachmittags SVs Uhr des zweiten Concerts Abends 7 Uhr Entr6e 8

Zum Schlich

der Mk ckdler M Ä W r chWti
Gleichzeitig empfehle

bei flotter nud solider
Bedienung

Musik von obiger Capelle

Auf unserer Bierbrauerei sind Träber sudweise oder im Ganzen zu haben
Giebichenstein an Halle a/S den 1 Mai 1872
Saal Schloß Aetien Bierbrauerei Gesellschaft

Direktion

Die Kunst und Handels Gärtnerei
von ZS Harzempfiehlt zur Anpflanzung eine Partie Verbenen Fuchsten Geranien Heliotrop

Georginen Calceolarieu Lobelien sowie Sommer Levkoyen Astern und div andere
Sommerblumen zu billigen Preisen

Eine einflügl Hausthür Messingbeschlag
Stallthüren Fenster Bettstellen 1 neue
u 3 gute Hobelbänke mit Werkzeug 4 Dtzd
neue Schraubenzwingen zu verkaufen

gr Schloßgasse 7 a

treffe ich mit einem Transport großer N
kleiner halbengl Landschweine hier im
gold Pflug ein

aus Naumburg
Gebrauchte

gesucht

eiserne Bettstellen zu kaufen
Schülershof 7

Die anerkannt vorzüglichen Dieskauer
PreMeiue verkaufe ich bei einzelnen Fuhren
von IWt Stück frei Haus mit 5 bei
Abschluß billiger und ab Grube zu dem ange
messenen Grubenpreise

A Pröpper Bahnhof 8

Mauersteine
find zu verkaufen Näheres bei
H Reinicke gr Ulrichsstr 37
Alte n neue Sopha verk gr Steinstr 25

Hobelspähne verkaust gr Berlin 2
Alte Stieseln u Schäfte kl Märkerstr 1l

Eine noch brauchbare Steinkarre wird zu
kaufen gesucht Wilhelmsstraße 11

Eine noch gute Drehrolle wird sofort zu
kaufen gesucht Adressen erbitte

Landwehrstraße 13 a xart

Eine renommirte deutsche Lebens Vers
Gesellschaft sucht für Halle a/S einen
Hauptagenten dem wenn er Fähigkeiten im
Versicherung Fach declarirte unter sehr
günstigen Bedingungen eine Reijestelle über
tragen werden soll

Reflectanten werden ersucht ihre Adressen
unter Chiffre F N 138 an die Annoncen
Expedition von Haaseusteiu K Vogler in
Halle a/S gelangen zu lassen

I5ii
guter Anschläger kann sofort dauernde Ar
beit erhalten Lohn und Accord gut
Reisegeld vergütet Offerten unter G K
befördert ü vrtLeipzig Annoncen Bureau Markt 17

Tüchtige Löffelarbeiter
finden dauernde Beschäftigung bei

C E Hahu K Eo
Louifen Ufer 2 Berlin

Doktor in
kann gemacht werden von allen Personen des
Gelehrten und Künstlerstandes Studirenden
Chirurgen Operateuren Unentgeltliche
Auskunft erfolgt auf frankirte Anfragen unter
Adresse Medieus 46 Königsstraße in Jersey
England

Eine bunte Stickerei verloren Gegen Be
lohn abzng in der Exped d Bl

4 Stück Roststäbe vom Domplatz bis zum
Moritzthor verl oren Abzug S pitze 34

Einen am Mittwoch nach dem Domplatze
oder alten Promenade entflog Kanarienvogel
bitte gegen Belohnung gr Wallstr 1 3 Tr
abzugeben

Ein Jagdhund zugel G Erstatt d Jrtter
tionsgeb u Futterkosten abzug Breitestr 2l

Die Versammlung der Klempnergesel
len findet wieder Sonnabend den 4 d Ms
Abends 8 Uhr statt

Sonnabend den 4 März Versammlung
zahlreiches Erscheinen wird um der wichtigen
Besprechung halber dringend gebeten D V

Mr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrücke d S Waisenhause
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